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Bekanntmachung von Bauleitplänen 

Offenlage des Bebauungsplans 553/1 (4. Änd) – Wichlinghauser Markt (Ost)  
(mit Flächennutzungsplanberichtigung 153B)  

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauen hat in seiner Sitzung am 23.02.2023 
nachfolgenden Beschluss über die öffentliche Auslegung des o. g. Bebauungsplans gefasst: 

1. Die im Rahmen der frühzeitigen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 1 BauGB
sowie der frühzeitigen Beteiligung der Behörden und sonstigen Trägern öffentlicher Belange
gemäß § 4 Abs. 1 BauGB eingegangenen Stellungnahmen fließen gemäß den Vorschlägen der
Verwaltung in den Bebauungsplan ein.

2. Die öffentliche Auslegung der 4. Änderung des Bebauungsplanes 553/1 - Wichlinghauser
Markt (Ost) – einschließlich der Begründung wird gem. § 3 Abs. 2 BauGB beschlossen.

Planungsziel:  

Das Grundstück, derzeit bebaut mit einer brachgefallenen Gewerbehalle, soll durch eine 
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Kindertagesstätte mit Wohnnutzung in den Obergeschossen ersetzt werden. 

 

Hinweise 

Der genannte Bauleitplan liegt gemäß § 3 Absatz 2 des Baugesetzbuchs (BauGB) in der Fassung 

vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das durch Artikel 2 des Gesetzes vom 04.01.2023  

geändert worden ist i. V. m. § 1 Nr. 4 des Gesetzes zur Sicherstellung ordnungsgemäßer 

Planungs- und Genehmigungsverfahren während der COVID-19-Pandemie 

(Planungssicherstellungsgesetz – PlanSiG) vom 20.05.2020 (BGBl I S. 1041), in der Fassung vom 

08.12.2022 (BGBl I, S. 2234) in dem angegebenen Zeitraum zur Einsichtnahme aus. Die 

Begründung ist gemäß § 9 Absatz 8 BauGB in Verbindung mit § 2a BauGB beigefügt. 

Die Beteiligung der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Absatz 2 

BauGB wird zeitgleich durchgeführt.  

Die Auslegung des Planentwurfs findet vom 19.04. bis 19.05.2023 (einschließlich) durch das 

Ressort Bauen und Wohnen im Rathaus Wuppertal-Barmen, Johannes-Rau-Platz 1, 42275 

Wuppertal, Gebäude Große Flurstraße 10, Ebene 0 während der Dienststunden statt, und 

zwar von Montag bis Donnerstag von 09:00 bis 15:00 Uhr und Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr 

(Feiertage ausgenommen).     

Soweit diesem Bauleitplanverfahren abweichend vom Planentwurf und der Begründung DIN-

Normen sowie Umweltinformationen zugrunde liegen, können diese nach 

Terminvereinbarung unter dem angegebenen Kontakt eingesehen werden.  

Ferner sind die Unterlagen der öffentlichen Auslegung auch im Internet unter 

http://www.wuppertal.de/bebauungsplaene einsehbar.   

Stellungnahmen zu diesem Bauleitplanverfahren können während der Zeit der öffentlichen 

Auslegung schriftlich, mündlich (am Auslegungsort s. u.) oder per E-Mail 

(bauleitplaene@stadt.wuppertal.de) an das Ressort Bauen und Wohnen, Abt. Bauleitplanung, 

Johannes-Rau-Platz 1, 42275 Wuppertal gerichtet werden. Nicht fristgerecht abgegebene 

Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan unberücksichtigt 

bleiben. Hilfestellung erhalten Sie ggfs. unter T. 0202 563 6496 oder T. 0202 563 6696 oder T. 

0202 563 6695. 

------------------------------------------------- 

 

 

Ich bestätige, dass 

- der Offenlegungsbeschluss des Ausschusses für Stadtentwicklung und Bauen der Stadt 

Wuppertal ordnungsgemäß zustande gekommen ist, 
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- alle vor der öffentlichen Bekanntmachung zu beachtenden Vorschriften eingehalten 

worden sind und 

- der Wortlaut der Beschlussausfertigung mit dem Offenlegungsbeschluss des Ausschusses 

für Stadtentwicklung und Bauen der Stadt Wuppertal übereinstimmt. 

------------------------------------------------- 

 

Der vorstehende Beschluss, den der Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauen in seiner 

Sitzung am 23.02.2023 gefasst hat, wird hiermit öffentlich bekannt gemacht. 

------------------------------------------------- 

 

Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 

Nordrhein-Westfalen (GO NRW) kann gemäß § 7 Absatz 6 der Gemeindeordnung für das Land 

Nordrhein-Westfalen (GO NRW) gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche Bestimmungen und 

Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer Verkündigung nicht mehr 

geltend gemacht werden, es sei denn, 

a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 

Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der Flächennutzungsplan 

ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt und 

dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die den 

Mangel ergibt. 

------------------------------------------------- 

 

Diese Bekanntmachung ist auch im Internet veröffentlicht und zugänglich unter 

http://www.wuppertal.de/bekanntmachungen 

Informationen zu Bauleitplanverfahren der Stadt Wuppertal finden Sie im Internet unter: 

http://www.wuppertal.de/bebauungsplaene 

Wuppertal, 31.03.2023  

gez. 

 

Uwe Schneidewind  
Oberbürgermeister 
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Bekanntmachung von Bauleitplänen 
 

Aufstellung von Bauleitplänen  
 
Bebauungsplan 243 (2. Änd) – Kohlstraße/Dr. Heinrich Feuchter-Stiftung                                                                      

Der Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauen der Stadt Wuppertal hat in seiner Sitzung am 
23.02.2023 nachfolgenden Beschluss über die Aufstellung des o. g.  Bebauungsplans gefasst:  
 
 

· 1. Der Geltungsbereich der 2. Änderung des Bebauungsplanes 243 – Kohlstr. /                        
Dr. Heinrich Feuchter-Stiftung – erfasst einen Bereich zwischen dem Westfalenweg, der 
Kohlstraße und der Hans-Böckler-Straße.    
   

· 2. Die Aufstellung der 2. Änderung des Bebauungsplanes 243 – Kohlstr. / Dr. Heinrich 
Feuchter-Stiftung – wird für den unter Punkt 1 genannten Geltungsbereich gemäß § 2 Abs. 1 
BauGB beschlossen.    

·  
· 3. Das Planverfahren wird als Verfahren der Innenentwicklung gemäß § 13a BauGB 

durchgeführt. Von der Umweltprüfung nach § 2 Abs. 4 BauGB, von dem Umweltbericht nach 
§ 2a BauGB, von der Angabe nach § 3 Abs. 2 Satz 2 BauGB, welche Arten von umwelt-
bezogenen Informationen verfügbar sind, sowie von der zusammenfassenden Erklärung 
nach § 10a Abs. 1 BauGB wird abgesehen. Das Monitoring gemäß § 4c BauGB ist nicht 

anzuwenden.   
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Planungsziel:      

Anpassung des bestehenden Planungsrechts zur Modernisierung und Erweiterung der Dr.   
Heinrich Feuchter-Stiftung (Kompetenzzentrum Alter & Pflege)   
 
 

 
 
 
Die öffentliche Auslegung des genannten Bebauungsplans erfolgt zu einem späteren 
Zeitpunkt, der besonders bekannt gemacht wird. 
 

    ------------------------------------------ 

 

Ich bestätige, dass 

- der Beschluss über die Aufstellung des Bebauungsplans durch den Ausschuss für 

Stadtentwicklung und Bauen der Stadt Wuppertal ordnungsgemäß zustande gekommen 

ist, 

- alle vor der öffentlichen Bekanntmachung zu beachtenden Vorschriften eingehalten 

worden sind und 

- der Wortlaut der beiliegenden Beschlussausfertigung mit dem Aufstellungsbeschluss des  

Ausschusses für Stadtentwicklung und Bauen der Stadt  Wuppertal übereinstimmt. 

     ----------------------------------------- 

 
Der vorstehende Beschluss, den der Ausschuss für Stadtentwicklung und Bauen der Stadt 
Wuppertal in seiner Sitzung am 23.02.2023 gefasst hat, wird hiermit öffentlich bekannt 
gemacht. 
 

    ------------------------------------------ 

 
 
 
Hinweise: 
 
Eine Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für das Land 
Nordrhein-Westfalen (GO NRW) kann gemäß § 7 Absatz 6 der Gemeindeordnung für das 
Land Nordrhein-Westfalen (GO NRW) gegen Satzungen, sonstige ortsrechtliche  
Bestimmungen und Flächennutzungspläne nach Ablauf von sechs Monaten seit ihrer 
Verkündigung nicht mehr geltend gemacht werden, es sei denn, 
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a) eine vorgeschriebene Genehmigung fehlt oder ein vorgeschriebenes 
Anzeigeverfahren wurde nicht durchgeführt, 

b) die Satzung, die sonstige ortsrechtliche Bestimmung oder der 
Flächennutzungsplan ist nicht ordnungsgemäß öffentlich bekanntgemacht worden, 

c) der Bürgermeister hat den Ratsbeschluss vorher beanstandet oder 

d) der Form- oder Verfahrensmangel ist gegenüber der Gemeinde vorher gerügt 
und dabei die verletzte Rechtsvorschrift und die Tatsache bezeichnet worden, die 
den Mangel ergibt. 

                                                ----------------------------- 

 

 
 
 
Diese Bekanntmachung ist auch im Internet veröffentlicht und zugänglich unter 
http://www.wuppertal.de/bekanntmachungen 
 
Informationen zu weiteren Bauleitplanverfahren der Stadt Wuppertal finden Sie im Internet 
unter: http://www.wuppertal.de/bebauungsplaene 
 
 
Wuppertal, 31.03.2023 
 
gez. 
 
 
 
Uwe Schneidewind 
Oberbürgermeister 
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Bekanntmachung über Wegerechtsverfahren 
 
Auf Grundlage der §§ 6 und 14 in Verbindung mit § 3 Absatz 4 des Straßen- und Wegegesetzes 
Nordrhein-Westfalen (StrWG NW) in der derzeit gültigen Fassung wird die nachfolgende Straße 
mit Wirkung zum 01.05.2023 dem öffentlichen Verkehr gewidmet. 
 
Widmung: 
 

- der Straße  : Hans-Rauhaus.Str.  
 
- für den Bereich : Wendehammer (Gemarkung Cronenberg, Flur 22, Flurstücke 
                                      543,545,548) 
 
Der Gemeingebrauch wird auf Kraftfahrzeuge mit 12 Tonnen Gesamtgewicht beschränkt. 
 
Die Widmung der Flächen entspricht der Festsetzung des Bebauungsplanes 226. 
 

 
 
Teileinziehung: 
 
Die nachfolgend aufgeführte Straße wird gemäß § 7 in Verbindung mit § 3 des Straßen- und 
Wegegesetzes NW vom 28.11.1961 (GV NW S. 305) in der ab 23.09.1995 geltenden Fassung 
(GV NW 1995 S. 1028) mit Wirkung zum 01.05.2023 teileingezogen. 
 

- der Straße  : Friedrich-Ebert-Straße 
 
- für den Bereich : zwischen der Laurentiusstraße und der Auer Schulstraße Straße  
                                     (Gemarkung Elberfeld, Flur 351, Flurstück 97) 
 
- Der Teilbereich der Friedrich-Ebert-Straße (Gemarkung Elberfeld, Flur 351, Flurstück 97), 

zwischen der Laurentiusstraße und der Auer Schulstraße, stand bislang uneingeschränkt 
für alle Verkehrsarten zur Verfügung. Nunmehr wird der Gemeingebrauch wird auf die 
nachfolgenden Verkehrsarten beschränkt: 

-  
- Den Fußgängerverkehr, den Radverkehr, die Zufahrt von Kraftfahrzeugen zu den 

vorhandenen Privatstellplätzen im Bereich der Friedrich-Ebert-Straße Nr. 15-17 und auf 
die Benutzung durch den Kraftfahrzeugverkehr zum Be- und Entladen, montags bis 
freitags von 6.00 Uhr bis 11.00 Uhr und samstags von 6.00 bis 10.00 Uhr. 

 
Die Absicht der Teileinziehung ist am 21.12.2022 öffentlich bekannt gegeben worden. 

 
 
 
 
 
Rechtsbehelfsbelehrung: 
Gegen die o.g. Widmung und Teileinziehung kann innerhalb eines Monats nach 
Bekanntmachung Klage erhoben werden. 
 
 

Wie? Schriftlich oder mündlich zur Niederschrift  
Zur Niederschrift bedeutet, dass Sie beim Verwaltungsgericht persönlich erscheinen und erklären, 
dass Sie Klage erheben möchten. Der Urkundsbeamte oder die Urkundsbeamtin verfasst dann die 
Niederschrift nach Ihren Angaben. 
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Die Klage muss enthalten: 

 Name der Person, die Klage erhebt 

 Name der Behörde, die den Bescheid 
erlassen hat 

 Angaben zur behördlichen 
Entscheidung, gegen die Klage 
eingereicht wird 

Die Klage soll enthalten: 

 den Bescheid, gegen den Sie Klage 
erheben (Original oder Kopie) 

 Angaben zum Ziel der Klage 

 Tatsachen und Beweismittel, auf die 
Sie Ihre Klage stützen 

Wann? 
Innerhalb eines Monats, nachdem Ihnen das Schreiben bekannt gegeben wurde.  
Beachten Sie, dass Ihre Klage innerhalb der Monatsfrist bei Gericht angekommen sein muss. 

Wo? Beim Verwaltungsgericht Düsseldorf, Bastionstr. 39, 40213 Düsseldorf 

 
 
Sie können auch eine andere Person bevollmächtigen, für Sie Klage zu erheben. Aber auch 
diese Person muss die Klage innerhalb eines Monats einlegen. Wird diese Frist nicht 
eingehalten, geht dies zu Ihren Lasten. 
 

Pläne, aus denen die Lage der Wegeflächen der Widmung oder Einziehung ersichtlich sind, 
können bei der Dienststelle -Ressort 104.12 - Straßen und Verkehr -, Johannes-Rau-Platz 1, 
42269 Wuppertal, Zimmer 409 (montags bis donnerstags 9.00 bis 15.00 Uhr, freitags 9.00 bis 
12.30 Uhr), eingesehen werden. 

 
 
 
Wuppertal,_____27.03.2023     Der Oberbürgermeister 

I. V. 
 
gezeichnet 
Meyer 
Beigeordneter 
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Aufgebote und Kraftloserklärungen von Sparkassenbüchern

Einleitung von Aufgebotsverfahren und Kraftloserklärungen über in Verlust geratene
Sparkassenbücher

1. Aufgebote

Aufgebote vom Sparkassenbuch

Nm. 3417915877, 3438291019, 3415574478, 3427748409

Der Inhaber des Sparkassenbuches wird aufgefordert, seine Rechte unter Vorlage des
Sparkassenbuches binnen drei Monaten anzumelden, da andernfalls das Sparkassenbuch für
kraftlos erklärt wird. Die dreimonatige Frist zur Anmeldung der Rechte beginnt mit dem Tag der
Veröffentlichung im Kassenraum der Hauptstelle Wuppertal -Elberfeld.

Wuppertal, den 06.04.2023 STADTSPARKASSE WUPPERTAL
Der Vorstand
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Platzhalter 

 

 

 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen wurden alle Seiten, die personenbezogene Daten enthalten, 
entfernt 
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Der Oberbürgermeister der Stadt Wuppertal 

Johannes‐Rau‐Platz 1 

42275 Wuppertal 

Redaktion, Vertrieb und Abonnementsbestellung 

Rechtsamt 

Am Clef 58
42275 Wuppertal 

E‐Mail  bekanntmachungen@stadt.wuppertal.de 

Internet und Newsletter‐Bestellung 

www.wuppertal.de/bekanntmachungen 

Der Stadtbote – Amtsblatt der Stadt Wuppertal – erscheint bei Bedarf ‐ in der Regel 

alle 2 Wochen. Einzelexemplare sind zum Preis von 2,00 EURO erhältlich im 

Rathaus Barmen 

Johannes‐Rau‐Platz 1 

42275 Wuppertal 

Jahresbezugspreis: 100,00 EURO 

Der Stadtbote 
Nr. 14/2023

Seite 
54 von 54


	23-04-12_05.99_Zustellungen.pdf
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023
	Wuppertal, den 12.04.2023




